
Landschaft pflegen 2.0.
- Multicodierte Lebensräume -



Klimawandel

Krieg

Artensterben / Verlust der biologischen Vielfalt

Fluchtursachen

PandemienArmut

…
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UN-Dekade zur Biologische Vielfalt
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Was sind Ökosystemdienstleistungen?
B

er
ei

ts
te

lle
nd • Sauberes Wasser

• Nahrung
• Rohstoffe (Holz, 

Fasern, Medizin...)
• Saubere Luft
• Fruchtbare Böden

K
ul

tu
re

ll • Erholung
• Identität
• Tourismus
• Ästhetisches 

Vergnügen
• Spirituelle 

Erfüllung
• Seelische und 

körperliche 
Gesundheit

R
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nd

 u
nd

 
au

fr
ec

ht
er

ha
lte

nd • Bodenbildung
• Klima
• Wasserhaushalt
• Krankheiten
• Abfallbeseitigung
• Zersetzung
• Bestäubung
• Genetische 

Vielfalt
• Prozessschutz
• Kreisläufe

Siehe hierzu: MEA (Millennium Ecosystem Assessment), 
TEEB (The Economics of Ecosystems and Biodiversity), 
CICES (Common International Classification of Ecosystem Services)



Ökologische Funktionen und ökosystemare Dienstleistungen
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 Luftreinhaltung

 CO2-Bindung

 Hochwasserregulierung

 Regulierung des Wärmehaushalts 

(Überhitzungsschutz)

 Biologische Müllabfuhr

 Bestäubung

 Seelische Gesundheit

 Psychosoziale Dienstleistung

 Freizeitwert

 Bestäubung

 Resilienz gegen Störungen

 Sauerstoffproduktion

 Lebensraum

 Erlebnisort

 Lärmschutz

 Blickschutz

 Positive Emission

 Glücksorte

 Freizeit- und Fitnessbereiche

 Bioindikator

Nature based solutions: naturbasierte Lösungen
Animal aided design: AAD



UN-Dekade zur Wiederherstellung von Ökosystemen











Erweiterung durch den Menschen: Rodung und Beweidung. „Urbarmachung“
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17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen









https://www.wbgu.de/de/publikationen/publikation/landwende



https://www.wbgu.de/de/publikationen/publikation/landwende

Das Trilemma der Landnutzung.



Landnutzung muss wieder im Dorf ertragbar sein.

Siedlungs- und Wohnraum
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Mähmaschine
Eier, Larven, unmobile Insekten und 

Wirbeltiere (Spinnen) und Tarnungsstrategen

alle tot: Mahd, Verladen, Postmahdeffekte

Insekten fliegen weg.
Wohin? Wie weit? 
Auf die Straße? Auf den Acker? In den Stangenwald?
Nur neben den Mäher? (siehe unten)

Insekten lassen sich fallen, landen (die Weggeflogenen) oder sind 
schon unten.
werden bei den weiteren Arbeitsschritten überfahren
werden von Storch, Star und Krähe aufgefressen
vertrocknen auf der Wiese ohne Schutz und Schatten (Hitzetot, 
Trockentot)
verhungern auf der Wiese ohne Pollen, Nektar, pflanzlicher Nahrung 
und Beute
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Die Mahd: Dekonstruktion



Dr. Philipp Unterweger (Habel et al. 2019)

„Goethezeit“

Linné nennt heimisch, 
was wir heute als extreme Rarität suchen.

Emberiza hortulana = Gartenammer / Ortolan

Wiesenbrüter heißen in vielen 
anderen Sprachen Weidebrüter



Jakob Philipp Hackert (1737 – 1807), "Arkadische Landschaft" (Ideale Landschaft mit Apollo), Gemälde / Öl auf Leinwand (1805)



Jacob Philipp Hackert
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Die dreifache Letalität bei der Grünlandpflege
… durch die Mahd … nach der Mahd … durch Unterlassen
Maschine und Struktur:
• Geschwindigkeit
• Bauart
• Breite
• Frequenz
• Schlaggröße

Prozess des Wendens, Schwadens und 
Verladens

Fahrlässiger Biodiversitätsverlust 
durch Unterlassen von naturnaher 
Beweidung

Tötet Tiere direkt.

Bringt schnittempfindliche 
Pflanzenarten zum Verschwinden und 
bringt die davon abhängigen Tierarten 
zum lokalen Verschwinden

• Entfernt Samen und Tiere 
• Verlust von Schatten (Hitzetot)
• Verlust von Feuchtigkeit  

(Austrocknen)
• Verlust von Schutz (Rabenkrähe, 

Storch und Star)
• Fluchtdistanz geringer als 

Schlaggröße

Zoologische Arten verschwinden
Botanische Arten verschwinden 
(Verdichtung, Saatgutentfernung)
Folgeschäden (Klima, Hochwasser…)

Maschinelles Mähen (Balkenmäher) 
erst seit 100 Jahren. Artentstehung 
dauert pro Art ca. 1.000.000 Jahre.
D.h. Alle Grünlandarten/Wiesenarten 
sind eigentlich Weidearten.
Unterlassung von naturnaher 
Beweidung führt zum Ausbleiben und  
Aussterben aller Arten, die durch eine 
Mahd nicht gefördert/gezüchtet 
werden.
- Zoologische Arten
- Botanische Arten
- Mykologische Arten
- Ökosystemfunktionen
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Das perfekte Mahl.

Getreide

Wein

Oliven
Weideland

Insekten

Niederwild

seltene Vögel



5-P der Nachhaltigkeit
People

Planet

Prosperity

Peace 

Partnership

Multicodierte Landschaft





















Herzliche Einladung zum
Biodiversitätsdialog:
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